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Bezirksklasse Jungen 19

MTV Deensen : TSV Friesen Hänigsen 
Sonntag, 10.03.2024, 12:30 Uhr

Reimann fixiert zwei Punkte für den TSV Friesen Hänigsen

Als Robin Sander sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksklasse Jungen 19 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches
2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den MTV Deensen
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der MTV Deensen meist
auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag dagegen Tammen und Reimann, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Tammen / Nissel war für Schoppe
/ Sander letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die siegbringende Taktik
fehlte anschließend Schartau und Kraus bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Reimann und Cif ab
dem Start. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Keinen Zähler beisteuern konnte
Robin Schartau im Match gegen Jonas Tammen, das 0:3 verloren ging. Hin und her schaukelte das
Spiel zwischen Roman Kraus und Lennart Reimann, bevor das 2:3 feststand. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:
4 an der Reihe. Timon Schoppe bekam danach seinen Gegner Merdan Cif beim klaren 7:11, 12:14,
8:11 nicht richtig in den Griff. Robin Sander konnte im Spiel gegen Sidney Nissel indes einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Wenig Gegenwehr leistete dagegen nachfolgend Robin
Schartau beim 7:11, 4:11, 1:11 gegen Lennart Reimann, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Ohne Satzgewinn für Roman Kraus verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jonas
Tammen. Hierbei überließ Kraus seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Timon
Schoppe hatte gegen Sidney Nissel trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 1:8. Beim 3:1-Erfolg von Robin Sander gegen Merdan Cif ging nur Satz 1 verloren.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der MTV Deensen nun ein Punktekonto von 0:30 Punkten auf, während
der TSV Friesen Hänigsen vor dem nächsten Spiel, das am 16.03.2024 gegen den SC Barienrode
/SV Hildesia Diekholzen (SG) II ansteht, 13:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV
Deensen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.03.2024 gegen den SC Marklohe.

 Statistik:
 MTV Deensen

Doppel: Schoppe / Sander 0:1, Schartau / Kraus 0:1 
Einzel: R. Schartau 0:2, R. Kraus 0:2, T. Schoppe 0:2, R. Sander 2:0 

 TSV Friesen Hänigsen
Doppel: Tammen / Nissel 1:0, Reimann / Cif 1:0 
Einzel: L. Reimann 2:0, J. Tammen 2:0, S. Nissel 1:1, M. Cif 1:1
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